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Aufruf v *n Seif « und WÄ $ «hpulv © r

D s H uptwirtschaftsamt gibt für die Bosiykf 1 - 2€

■mkannt
tilgende Huiiimern der m«uen Swif # nkarttn werden mit so¬

fortiger Wirkung aufg »rufen ; Auf Abschnitt 31 der $ • ifenkarten

3 . F und K 1 No rmalpaket S ~ if « npulv € r tder Zusatswaoekmittel .

iuf Abschnitt 32 der Seifenkarten E und M 1 St - ek Einhcits-
seife » Auf die Abschnitte 32 und 33 der St *if enk &rten S 1 Stück

Beinselfe oder 1 Dojpelstüek Foins ^ ifo ( für 2 Monate ) und auf

Abschnitt m ' er Seifenkart © M 1 Stück Rasierseife«
Die Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung . Einge¬

lost dürfen nur Abschnitte mit dem Aufdruck " Wien ” werden -.

Wiemer Verkehrsbetriebe ;

Der Betrieb der Linie II muß aus Sicherheits - und Ver¬

kehrs technischen Gründen am Sonntag , den 25 . Auguet 1 . 2 - , im
Streckenabschnitt Brück « der Roten Armee - Hakeakschleife in
äer Seit von 15 ’ 30 - 14 ‘ - 5 Uhr und von 1« ' C0 - 12 5 45 Uhr ein¬

gestellt werden.

iv- -

Neue Anschrift *

Das Bi -ro des amtsführenden Stadtrates für das G-esunA-

teltswesen , Vizebürgercneister h eiufrer ^ er  befindet sich ab 26 ,

-♦IS4 6 in I . y Sehottenring 22 , III.  St # ck.
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Leb® asmittelaufrufe für Wieg

Das LaideserftähruÄgsamt Wieg gibt bekannt 8

Im Rahmen. der vorgeschriebe ®®® ’ Ratiomssätze gelangem in Wien für
die kommende Woche vom 26 » August bis 1 »September 1946 folgernde Lebensmit¬
tel zur Ausgabes

a ) Auf die Brotkarte»

Brot,  Für Kinder bis zu 3 Jahrem 23 dkg auf 1/II umd 20 dkg auf
4 Kieimabsehmitte * für Kinder vom 3 - 6 Jahrem 40 dkg auf W 1/11
20 dkg auf 2/II umd 20 dkg auf 4 Kieimabschnitte ? für Kinder vci
6 - 12  Jahrem 40 dkg auf W 1/XX , 60 dkg auf 2/XI , 30 dkg auf

3/II umd 20 dkg auf 4 Kleinabschnitte ; für alle Verbraucher
über 12 Jahr ® 40 dkg auf W 1/XI , 60 dkg auf 2/II , 50 dkg auf

3/II umd 35 dkg auf 7 Kleimabschmitte,

b ) Auf die Lebensmittelkarten,

Korns©

Butt

rvenfleisch»  Auf Abschnitt 20  für Kinder umd Jugend¬
liche von 3 - 18 Jahrem 15 dkg umd für all ® Verbraucher über

18 Jahre 20 dkg ; Für alle Verbraucher über 3 Jahre außerdem

10 dkg auf Abschnitt W 4»
r o Auf Abschnitt 21 für Kinder bis zu 3 Jahr ® ® 7 dkg , für Kin¬

der vom 3 - 6 Jahre ® 4 dkg und für Kinder vom . 6 - 12  Jahren

7 dkgi auf Abschnitt W 5 . für Kinder voa 3 - 12 Jahrem außerdem

5 dkg,
Schmalz « Für aller Verbraucher über 12 Jahr ® 4 dkg auf Abschnitt,

und außerdem 3 dkg auf Abschnitt W 5»
h k ä s e 0 Auf Abschnitt 22  für Kinder bis zu 12 Jahren 6 dkg

und für Jugendliche von 12 - 18  Jahren 12 1/2 dkg » .
Auf Abschnitt 17  für sämtlich ® Verbraucher 18 dkg,
e n e i s Auf Abschnitt 59  für Kinder bis zu 6 Jahre ® 10 dkg

und für Kinder vom 612 Jahren 12 dkg»

Fr i 8 C

«ni
T r 0 c

./.
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2 u p p e 4 p u 1 v e r 0 Auf Abschalh * 40 für Kinder srun 3
6 dkg und au ; Ar . g ctjs endliche von 12

12 Jahre

Hü 1 s 1 e ä f r ü c U t e - Auf Abschnitt 41 für Kinder von 3 -•• 12 Jahren
7 dkg und außerdem 10 dkg rür alle Verbraucher über 3 Jahre.

Zucker , Auf Abschnitt 42  für Kinder bis zu 6 Jahren 12 dkg*

Die Abschnitt ® 20 und 21 mit Aufdruck "SV " sind ungültig,

c ) Auf den Einkauf sehe in,,

E i e v o Auf Abschn itt d für Kinder bis zu 12 Jahren 1 Ei

d ) Auf die Kartoffelkarten,

Kartoffe ln  wurden bereits am 18,8,1946 für die 2, , 3 « und 4,
Woche zusammen mit 3 Kg aufgerufen,
Davon werden in dieser Woche 1 » 60 kg angerechnet,,

@ ) Auf die Milchkarten

Milch , Auf jeden Tagesabsehnitt für Kinder bis zu 1 1/2 Jahren

3/4 1 Frischmilch * für Kinder von 11/2 - 3  Jahren 1/2 1

Frischmilch , und 1/4 1 Magermilch , für Kinder von 3 - 6 Jahren

1/2 1 Magermilch und für Kinder von 6 - 12  Jahren 1/4 1 Mager¬
milch,

Jugendliche v , 12 - 1 @ Jahre und Verbraucher über 70

Jahre erhalten in dieser Woche 1/8 1 Magermilch täglich.

f ) Auf die Zus &tzk &rten
<uz»nr̂aR.*uAf»j.-,-uL,j-

Schwerarbeiter ° 49 ; dkg Koaaervenfleich auf S 1J , 10 dkg

Trockenei auf S 14 , 1,40 kg Kartoffeln auf S 15 , 2 Suppenpulver

Packungen zu 3 dkg auf S 16 , 18 dkg Suppenpulver auf S 17,

2,1o kg Brot auf S 18 * 14 dkg Schmalz auf S 19 und 14 dkg

Zucker auf S 20

/.
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Arbeiter «35  dkg Konservenfleieh auf A 15 , 4 dkg Trockenei auf
A 14 , 1 « 4o kg Kartoffeln auf A 15 # 1 St « Suppenpul Ver¬
packung zu 5 dkg auf A 16 , 10 dkg Suppenpulver auf A 17,

•r

?0 dkg Brot auf A 18 und 4 dkg Schmalz auf A 19 ö
Aa g e s t e 1 1 t © « 20 dkg Koß &ervenfXe ^ h auf B 7 * 4 dkg Trockenei

auf B 8 , 10 dkg Suppeapulver auf B 9 » 70 dkg Kartoffeln
auf B 10 , 12 dkg Fleisehgemüisekoaservea ( offen ) auf B 11
und 1 St * Suppenpulver - Packung zu 5 dkg auf B 12*

lütter«  70 dkg Kartoffeln auf M 10 , 10 dkg Salzspeck auf M 11,
2 St o Suppenpulver - Packungen zu $ dkg auf M 12 , 45 dkg
Konservenfleisch auf M 13 , 6 dkg Trockenei auf M 14,
70 dkg Brot auf M 15 ? 10 dkg Schmalz auf M 16 , 21 dkg
Zucker auf M 17 und auf jeden Milchabschnitt 1/2 1 Mager«
milch täglich«

Kalorienxterte der auf gerufenen Lebensmittel«

Die durchschnittlichen Tageskalorienwerte für die in der Zeit
vom 19« August bis 1 « September 1946 auf gerufenen Lebensmittel betragen

für die Verbrauchergruppe Kalorien
0 - 1 1/2 Jahre 1006

1 1/2 « 3 M 999
3 - 6 " 1221
6 - 12 ** 1354

12 - 18 " 1196
üher18 M 1195
Schwerarbeiter 2696
Arbeiter 1850
Angestellte 14 .54
Mütter 2289

Preise der aufgerufeOfen Lebensmittel«

Pur die im Rahmen des Wochenaufrufes vorgesehenen Lebensmittel
E& t das Marktamt der Stadt Wien folgende Verbraucherpreise bekannts

Konservecf leisch
^tUr (Teabutter)

(Tafelbutter)
Hulz

pro kg S 3 ° 6o bezw . 4 « ~~
" 7o4o
" 7o2o

2 « 16
« / e
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pro Kg S 4 „ 56
” 3 . 96

5 . 69

Frlöefckäs « 40 %ig
88 20 %ig

W® imwmhl ( Typ® 55© ußd 1550 )
Äei2®nkoctm«hl ( Typ# 1950 )
Troek © n©i

Supp ®npuXv ® r
Erbsan
Zuekgr ( Normalkriatall )

” ( Feihkristall )
Ei ®p
Kartoff « ln
Fl ® isckg ®mü8®kons ®rv ® n ( off ®a)

.Salzsp ®ck

Suppanpulverp &ekung zu  5 dkg

Verfall von Abschnitten »

Die regelmäßige Warenanlieferung ermöglicht es , die Bezugs-
absehnitt ® der Lebensmittelkarten der abgeLaufenen Perioden bis ein¬

schließlich der 16 0 Versorgungsperiode ab sofort für ungültig zu er«
klären*

pro Stüek

pro Kg

Mager ^Milch-

Ab Montag , den 26 « 8 « 1946 wird an Jugendliche von 12 - 18 Jah
*

re täglich 1/8 Liter Magermilch ausgegeben « Der Bezug erfolgt in je¬
nem Geschäft , in dem der Abschnitt 35 der Lebensmittelkarte Jgd abge¬
geben wurde o Durch di © Milchgeschäfte gelahgt ein Kunden aus weis zur

Ausgabe , auf dem der Tagesbezug vermerkt wird « Die Ausfolgung dieses

Ausweises ist auf der Rückseite der Lebensmittelkarten für Jugendliche |
zu vermerken«
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Vorübergehend 3 Aufhebung der Kartoffel - ? . .- yonierung

n . - s 1 andesernährengsamt Wien gibt bekannt:
Wie Zufuhren an Kartoffeln machen es notwendig , die Kar-

foffei - Fayo .)| ierung v orübergehend  aufzuheben . •
ül. l e Lebensmuttel —Einzelhändler und die Viktualien —Vor—

Schleifer auf allen Märkten werden ermächtigt , bei einem Kar¬
toffel - Großhändler gegen  nachträgliche Abdeckung Kartoffeln zu
beziehen und an alle Verbraucher gegen die aufgerufenen Ab¬
schnitte abzugeben.

Die Kartoffel führenden Geschäfte sind durch einen deut¬
lich sichtbaren Aushang zu kennzeichnen.

Alle Kartoffel - Großverteiler müssen .ab sofort - auch an
olle Lebensmi11 e 1 - E i nz e 1händler und die Viktualien - Verschleis-
s ® r auf allen Märkten , die eine IC .- rtoffellieferung ansprechen,
gegen naeiitra gliche be zugsciie inmäßige «Abdeckung liefern.

Alle Viktualien - Verscb1ei ß er und Kartoffel fahrenden
Huidlei weiden er « acht , n.en Verkauf wahrend der Dauer der ge¬
genwärtig starken Anlieferungen durchlaufend und nötigenfalls
auch über die Op er r s t und c hinaus weiter zu führen.

Magermilch für Jugendliche

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannts
Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht , daß die Rayo¬

nierung von Magermilch für jugendliche unbedingt heute bzw.
borgen früh erfolgen muß , um eine Bezugsberechtigung ab Montag
zu sichern.

Derzeitige Arbeiten am Ernteland

e mehr wir uns dem Herbst nähern , um so mehr müssen w:
U*s mit  Gern segarten 1 eschäftigen . überall gibt es zu ern-

Urla es  wird vorteilnaft sein , wenn wir den geeigneten
!*f .p r-. , ,. /ll<3cand für die Einte wa .hrneh .men . Wie in den Vormonaten
^Iten wir der Boden re - elmaßig offen und entfernen überall



2A - .Auni 'rrt T9 ' 6 ’ ’
.L stf hau .s «-uior res gnjiic .er 7rw lilat t -1 £ <>6.

r’ as Unkraut . Diese Arbeiten werden vielfach in der Meinungvera .ac .hl ssigt , daß gelegentlich der herbstlichen Bodenbear-
beitun, ? das Unkraut « och ohnehin beseitigt wird . Dem ist ent-
fvf enauh i + es , dass bis dahin viel Unkräuter Samen tragen.
Außerdem entzieht das Unkraut dem Boden Nährstoffe und Nasser.

Khoaiauch irt jetzt aus de .. Beden zu nehmen , zu bündeln
ijjiö ! • Freien au ;} Nachreifen aufzuh ^ n ^ en.

enn bei den Frühkartoffeln das Kraut gelb wird , werden

f
e aus dem Boden genommen , da sie bei Eintritt feuchter v.it-

juivag j. e er aus n eiben können , und . gläsern werden . Die Knollen
so~ ± '' - ■ J - L Ostens einen Tag im Freien über trocknet worden , wur¬
de Zeesen den Kartoffeln Winterkohlgemüse gepflanzt , dann
i ; t dasselbe nach der Kartoffelernte anzuhäufeln.

riebe!  ist erst Mitte September zu ernten und mit ihn
ne 70 stehend mit Knoblauch zu verfahren . Die Döhren des

f . ienele - e -
. dan erst nach dem vollständigen Austrocknen abge-

-chrdtven.

rer August ist die beste Zeit zu :, Anlage
'

von Srdbeerbee-
■i . - . . iS sollen nur gut bewurzelte heurige Ableger zur Aus-
llanzuuc sc : en , die von reichtragenden , gesunden « Utterjsflan-

* er‘ st * ära ®’1 * Jie  Pflanzweite beträgt mindestens 4C cm auf
"

gut
■edurgten , umg earbeite ^ en Beeten . Die f risch gepflanzten Setz-
wnte sind st ndi | feucht zu halten und mit abgeschrittenen

. . .i vo r , troachern gegen direkte Sonnenbestrahlung zu
Schützer ?. .

... srnex kann irr - August auf freigewordenen Beeten noch ausge-.flankt werden^
j: oPfs9lat irn Ab et and von 25 x 2 - e .m
•'•öchsalät in ; Abstand von 25 x 25 cm,
niuiviensala .t im Ab et and von 35 x 35 cm,
^auefohl im Ab et and von 35 x 35 cm,
-ineei scher Fohl im Abstand von 40 x 40 cm,

*rthkohlrabi im Abstand , von 2 5 z 25 cm;
•Ä“tl0au an 0r _t und  Stelle gelangen noch Radieschen im

^ x  15 cm 2 z: orn  1 cm tief und ab 1 . September
_g

S " - rr ib .en von 25 cm Ab st nd und Feldsalat in Reihenab-^ane vcn 15 cm<
kalben - asten wird aus ge sät t Frühling sswiebel , p-aumer
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?1 Und anfan " s  September Wintersaat * zur Auspflanzungmeinen die h -, ränge zöge ne n ff länsohen aber erst anfangs Oktober,

' Snde Au 'crust  sollen alle Ausläufer von den Erdbeeren ent¬
fernt sein.

Alles Sohlvemüse ist anauhlufeti und put zu gießen . Yen
den T’ara (5ei - ei 'n  werden die ALpfeltriebe oberhalb einer Blute
afcj. e _ .. . ^ tten , nachdem die Pflanzen die Stabhöhe erreicht
fcneen und ab Mitte September können einzelne Blätter heraus-
geschnitten erden , damit die Früchte besser ausreifen , - ranke
und rissig gerordens Paradeiser eignen sich nicht sür Aonser-
ViS • u • f ? sie nieht haitbar sind =

Porree wächst im September noch sehr stark , wenn ir hoch
cu he a . . ^ x . - , . . . aP en ir lange und • eiße Stangen.

Inderaht und Ungeziefer dürfen auch im herbstlichen garten
ai 0 ht au f ] 1 o m " 10 h * i - ie jetzt in großen Mengen abfallenden u .n
brauchbare * EilanseÄrest « kom en auf den  Xcmpostbuufen '

, hin-
gM -uui - e den kranke verbrannt , Der Vernichtung von Kohlweiß-
lim -r * i * rn und Faupe | ist behenderes Augenmerk zuzuwenden.

Cbstaufruf

har Z -“deser » ährungsamt Wien gibt bekannt:
Ais Abschnitte 213  und 413 der Gemhseausweisa - ei : den mit

J8 '- p Cbst > oh: ' e Anspruch auf eine bestimmte Sc .ue . auf ge¬
rufen . nie Abschnitte 21 ? und 412 verlieren am 31 . August

Gültigkeit.
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